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Hasse, das Waldarbeiterkind, ist dreizehn Jahre alt, als er den Sohn des neuen 
Oberförsters trifft. Schwalbe ist auch dreizehn und anders. Man kann nie sicher sein, 
ob er die Wahrheit sagt oder eine Lüge. Hasses Eltern wollen nicht, daß die Jungen 
zusammen spielen. Trotzdem trifft sich Hasse mit Schwalbe. Es ist Winter und 23 
Grad minus. Die Jungen warten an der Eisenbahnbrücke, die über den Fluss führt. 
"Worauf warten wir eigentlich?", möchte Hasse wissen. Schwalbe antwortet: "Wer 
über die Brücke kommt, wird unser Opfer sein." Hasse versteht ihn nicht. Aber er 
macht mit, als Schwalbe die Pferdehändlerin, die als erste die Brücke überquert, in 
sadistische Spielchen verwickelt... 

Ein Hörspiel über schuldhafte Verstrickungen von Kindern und Schmerzen, die 
unvergessen bleiben. 
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